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Belobung .
Die Rettung der ledigen Johanna Maria Schröck von Hohenwarth vom Tode des

Ertrinkens in der Würm durch Karl Ludwig Ochs von dort betreffend.
Nro . 18101 . Die ledige Johanna Maria Schröck von Hohenwarth fiel am 22. April d . I .

von einem Steg in den Würmfluß, wurde von den Wellen fortgerissen und würde dort unzweifelhaft
ihren Tob gefunden haben , wenn sie nicht der ledige Karl Ludwig Ochs von Hohenwarth mit
eigener großer Lebensgefahr aus dem reißenden , damals durch Regen und Schneeschmelze stark an-
geschwollenen Waldstrom noch glücklich gerettet hätte.

Diese menschenfreundliche Handlung des Karl Ludwig Ochs wird hiermit zu ehrender Aner¬
kennung öffentlich belobt.

Rastatt , den 21 . Mai 1847 .
Großherzogliche Regierung des Mittelrheinkreiseö .

Rettig . y&t . Müller

Bekanntmachungen .
Die Licenz des praktischen Arztes Dreher zu ZeÜ betreffend .

Nro . 16815. Durch Erkenntniß der Unterzeichneten Regierung vom 4 . Dec . v . I . Ro . 37720
wurde dem practischen Arzt Dreher zu Zell , Amts Gengenbach , wegen der bei der chirurgischen
Behandlung der Johann Schilli'schen Ehefrau von Unterharmersbach bewiesenen sehr tadelnswerthen
Nachlässigkeit die Licenz zur Ausübung der Chirurgie entzogen, was hiermit zur öffentlichen Kenutniß
gebracht wird.

Rastatt , den 11 . Mai 1847 .
Großherzogliche Regierung des Mittelrheinkreiseö .

Rettlg . vdt . Reumann .

Die Erhebung der bei den Wasser - und Straßenbauten und Eisenbahnbauten verdient
werdenden Tag- und Fuhrlöhne durch Bevollmächtigte betreffend .

Rro . 6975. Die unterzeichnet« Stelle hat unterm 8 . Mai d . I . eine allgemeine Verordnung
an die Wasser - und Straßenbau -Jnspectionen und Wasser- und Straßenbaukassen und Eisenbahn¬
baukaffen erlassen , worin im Einzelnen vorgeschrieben ist , wie sich die Kassen bei Bezahlung der

und Fuhrlöhne zu benehmen haben.
Dusch '

.st unter Anderm auch Folgendes vorgeschrieben.
„Diejenigen Personen , welche als Bevollmächtigte Anderer die Zahlung erheben wollen , sind

d,S zum Schluffe der Zahlungs - Verhandlung zurückzuweisen, und eS ist sodann ihre Vollmacht genau
zu »rufen und mit den Taglohnzetteln zu vergleichen.
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Ergibt sich aus der Vollmacht irgend ein Verdacht , daß solche nicht Lcht oder corrigirt wordenfti, so ist die Zahlung daraufhin zu verweigern . Die Vollmacht muß . wie aus dem »der diesseitigenVerordnung vom 1 . August -4840 (Verordnungsblatt Nro . 9) bemegendm Forstrutär hkuorgMt ,jedenfalls neben der Unterschrift des Vollmachtgebers auch jene des BevolkmächtiHtm und« de« zuerhebenden Betrag enthalten .
"

Indem man diese Bestimmung hiermit zur allgemeinen Kenntniß bringt , fügt man hier dasobenerwähnte Formular bei , damit diejenigen Forderungsberechtigten , welche genöthigt sind , ihrGuthaben durch Bevollmächtigte erheben zu lassen, sich desselben bei Ausstellung der Vollmacht be¬dienen können .
Karlsruhe , den 19. Mai 1847 .

Großh. Ober-Direktion des Wasser - und Straßenbaues .
v . Marsch all . vdt. Binder.( Formular . )

Vollmacht .Der Unterzeichnete . bevollmächtigt hiermit den gleichfalls unterschriebenen .sein Guthaben bei der Großheczogl . Kaffe . im Betrage von . . . Gulden
. . . Kreuzer in Empfang zu nehmen und in seinem Namen dafür zu beschemigen.. . den . . ten . . . . . . 18 . .
Namensschrist des Bevollmächtigten : Namenöschrift des Vollmachtgebers:Für die Richtigkeit :

Das Bürgermeistep - Amt.
Qbrigkeirliche Bskanntmaehungen . .

Bruchsal .
'
(Aufforderung ünd Fahndung .)Der bei dem I . Infanterie-Regiment stehendeSoldat Atigust Haider von Untergrombach hat

sich unerlaubterweise von seinem Urlaubsorte
entfernt . Derselbe wird aufgefordert , binnen 6
Wachen dahier oder bei seinem RegimentS-
Cömntando sich zu stellen, widrigenfalls er als
Deserteur angesehen und bestraft werden soll.
Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden er¬
sticht, auf denselben zu fahnden und ihn im
BetrctungSfalle entweder hierher oder an sein
UMWK.ts-Eyymändo abzulftfern .

Htg .v .alemenft Alter :
'82 Iahte ; Größe :

5'„ 7^; Körperbau : schlank ; Gesichtsfarbe : ge¬
sund ; Augen : grau ; Haare : blond ; Nase : lang .

Bruchsal , den 2. Juni 1847 .
GroßherzoglicheS Oberamt.

Leiblein .
[t ] Karlsruhe . (Fahndungszurücknahme.)Ro . 14613. Da Schneidermeister Schmolz hier¬

her eingeliefert wurde , so nehmen wir unsere
Fahndung vom 5 . d . M . anburch zurück .KarlSMe , den 8. Juni 1847.

GroßherzoglicheS Landamt.
v. Dusch .

Billingen . (Landesverweisung betreffend . )Nro . 10250 . Augustin Flaig von Sulgau ,
Kösiigst Württemb . Oberamtsgerichts Obern-
b'wf/ welcher wegen dritten Diebstahls dahierin Untersuchung gestanden ist und heute seine

Strafe erstanden hat , wurde durch hofgepicht-
licheSslrtheil vom 27 . Februar I ., Nro . 1167 ,ll . Senat , zugleich auch aus dem Großherzog-tdume Baden verwiesen , was , unter Beifügungdes Signalements des Augustin Flaig , veröf¬
fentlicht wird .

Signalement . Alter : 13 Jahre ; Größe :
5 ' 3"

; Gesichtsform : länglich ; Gesichtsfarbe:
etwas blaß ; Haare : blond ; Stirne : niedrig ;
Augenbraunen : bräunlich ; Augen : blau ; Nase :
mittler; Zähne : gut ; Mund : mittler; Kinn :
rund ; Bart : keinen ; besondere Kennzeichens
keine.

Billingen , den 29 . Mai 1847 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt.

Fakler .
fl ] Bruchsal . (Fahndungszurücknahme.)

Nro . 20355. Die gegen Joseph Schäfer unterm
20 . d . M . , «ub . Nro . 19037, erlassene Fahn¬
dung wird hiermit zurückgenommen.

Bruchsal , den 31 . Mai 1847 .
GroßherzoglicheS Oberamt.

Hanry .
Meßkirch . (Aufforderung und Fahndung .)

Nro . 6160. Nikolaus Raith von Heuborf, Sol¬
dat bei dem Großherzogl . Infanterie-Regiment
Erbgroßherzog Nro . 2 , ist nach Ablauf eines
ihm bewilligten Urlaubs in seine Garnison nach
Fretburg nicht mehr zurückgekehrt.

Derselbe wird daher aufgeforvert, sich binnen
6 Wochen entweder bei skmem RegimentScom,
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mando , oder aber dahier zu stelleu und sich
über seinen Ungehorsam zu verantworten , widri -
gensalls er als Deserteur behandelt würbe .

Zugleich ersuchen wir , unter Beifügung der
Gestaltbezeichnung des Soldaten Raith , sämmt -
liche Polizeibehörden , aus denselben zu fahnden
und ihn im Belretnngssalle entweder an sein
vorgesetztes Regimrntscommando , oder aber
hierher einzultesern . — Derselbe wird sich wahr¬
scheinlich, wie ehedem , mit Repariren von Re¬
genschirmen beschäftigen und in Begleitung
seiner Mutter umherziehen .

Gestaltbezeichnung des Soldaten Nik .
Raith . Größe : 5' 6" 4Körperbau : groß ;
Gesichtsfarbe : gesund ; Augen : blau ; Haare :
blond ; Nase : groß ; Alter : 21 Jahre .

Meßkirch , den 1 . Juni 1847 .
Großherzogl . Bad . F . F . Bezirksamt .

Stein .
11 ] Lahr . ( Ansuchen und Aufforderung . )

Nro . 18061 Der Stei '
nhauergeselle A-ugustin

Kühner von Wallburg soll i» einer Nntersnchungs -
sache einvernommen worden. Da dessen Auf¬
enthaltsort unbekannt ist, so ersuchen wir sämmt -
tiche Behörden , uns hierüber Auskunft zu er-
thellen , und fordern den Kühner selbst auf , sich
entweder dahier zur Bernehinung zu stellen oder
seinen Aufenthaltsort schriftlich dahier auzuzeigen.

Lahr , den 30 . Mai , 847 .
Großherzogliches Oberamt .

Roßhirt .
Karlsruhe . ( UrtheilSpublication . No . 6429 .

l Senat . In Unsuchungssachen gegen Jakob
Bogel von Eicklersheim , wegen Diebstahls ,
wird auf das Nrthcil des StadtamlS Karls¬
ruhe vom 30 . Dccembcr 1846 , besagend :

„Der 21jährige Bäckergeselle Jakob Bogel
von EichterSheim wird der Entwendung eines
silbernen Mcsserchens im geschätzten Werthe
von zehn Kreuzer zum Nachtheile seines Dienst¬
herr « , deö Bäckermeisters Buhler , und damit
des ersten kleineuDiebstahls , und zwar derEhe -
halten, . für überwiesen und schuldig erklärt ,
daher , unter Verfüllung in sämmlliche Kosten
de: Untersuchung und Straferstehung , zur
Erstehung einer zwölstägiqen bürgerlichen
Gefängnißftrafe und zum Ersätze des etwa
» och nickt vergüteten Schadens verurtbcilt " —

unp auf den vom Angeschuldigten hiergegen
anher ergriffenen Recurs zu Recht erkannt :

^ das angeführte stadlamtliche Urkheil
dahm abzuandern , daß Jakob Vogel des ihm
angeschuldigten Diebstahls für klugfrri zu

erklären und mit . Kosten zu verschonen , die
Verurtheiluitg/desseloess aber z,mn Schaden¬
ersätze aufzuheben sei .7

V . R .
'
W .

Dessen zur Urkunde wurde szegeuwärtiges Ur -
theil mach Verordsszzng Grvßherzog, ! . Badischen
Hofgerichts des Mitlelrhesnkreises aussgefertrgt
und mit deMigrößern Gerichts -Jnsiegel versehen .

Sogcschshen , Rastatt den 3 . Mai 1847 .
Obkircher . ( L . 8 . ) Wardele .

Nro . 11913 . Dies wird , da dex Aufenthalts¬
ort des Jakob Vogel unbekannt ist , an Ervff -
nungöstatt öffentlich bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 27 . Äsai 1847 /
Großherzogliches

° Stadtamt .
Stösser .

Haslach . (UrtheilSpublication . ) Nro . 8868 .
In Anzeigesachen gegen Metzger Jakob Schmieder
von Hausach wegen Fleischaccis - Defraudation
wurde derselbe von der Anzeige entbunden ,
durch diesseitiges Elkenntuiß vom 25 . Februar
l . I . , Rro . 2796 , dagegen «wegen Aufbewahrung
des Fleisches an einem nicht declarirten Orte
nach Ansicht des Art . 2 . 8 1 . der Veordnung
vom Jahre 1844 in eine Strafe von 5 fl. und

zur Tragung der Untersuchungökosten verurthcilt .
Da der Vcrurthcilte sich auf flüchtigem Fuße

befindet, so wird obiges Erkenntniß veröffentlicht .
Haslach , den 3 > . Mai 1847 .

Großherzogl . Bad . F . F . Bezirksamt ,
Dilger .

Mannheim . (Landesverweisung .) No . 1507 .
Ulrich Genther von Altburg , Königl . Württemb .
Oberamts Calw , durch Erkenntniß Großherzogl .
hohen HofgerichtS des MittelrheinkreiseS , ck. ä .
Rastatt den 6 . August 1846 , Nro . 9899 , H.
Senat , wegen dritten Diestahlö zu einer Zucht¬
hausstrafe von 2 Jahren und 9 Monaten ver -
urtheilt , wurde in Folge eingetretener aller¬
höchster Begnadigung auS diesseitiger Straf¬
anstalt heute entlassen und kraft obigen hohen
Erkenntnisses der Großherzogl . Badischen Lande
verwiesen .

Signalement . Derselbe ist 37 Jahre alt ,
5 ' 4" groß , hat braune Haare , blonde Augen¬
braunen , graue Augen , länglichte Gesichtsform ,
blasse Gesichtsfarbe , hohe Stirne , gewöhnliche
Nase und gewöhnlichen Mund , mangelhafte
Zähne , starke Barthaare und rundes Kinn .

Mannl -eim , den 5 . Juni 1847 .
Großherzogliche Zuchthausverwaltung .

Speigler .
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Freiburg . (Landesverweisung . ) Nro . 2210 .
Johann Bulach von Stein , Fürst !. Hechingen ' -
schen Oberamts Hechingen , durch Urtheil bcS
hochpreislichen HofgerichtS des OberrheinkreiseS
vom 16. September 1845 , Nro . 3447 — 48 ,I . Senat , wegen Diebstahls zu einer Zucht¬
hausstrafe von 2 Jahren verurtheilt , wurde
heute nach allerhöchsten Orts erfolgter Begna¬
digung aus diesseitiger Anstalt in seine Heimath
entlasten und zufolge des allegirten hohen Ur -
theils der Großherzogl . Bad . Lande verwiesen .

Freiburg , den 4 . Juni 1847 .
Großherzogliche Zuchthausverwaltung .

Schmid .
Signalement . Alter : 50 Jahre ; Größe :

6 ' 2" ; Haare und Augenbraunen : dunkelbraun;
Augen : hellgrau ; GesichtSsorm : länglich ; Ge¬
sichtsfarbe : gesund ; Stirne : hoch ; Nase : groß ;
Zähne : gut ; Bart : schwarz ; Kinn : oval . Be¬
sondere Zeichen : keine.

f2f Pforzheim . (Aufforderung . ) Nr . 17732 .
Uhrenmacher Breidt von hier hat sich heimlich
vor einigen Wochen mit seiner Familie entfernt
und soll , sicherem Vernehmen nach, nach Amerika
ausgewandert sein .

Derselbe wird daher aufgesordert , sich binnen
6 Wochen uni so gewisser dahier zu stellen und
über seinen böslichen Austritt zu verantworten ,alS sonst gegen ihn nach der Verordnung vom
5 . Oktober 1820 , 8 3 , verfahren werden wirb .

Pforzheim , den 3l . Mai 1847 .
GroßherzoglicheS Oberamt .

Flad .
Pforzheim . ( Aufforderung . ) Nr . 692 . Der

Bijouteriefabrikant Ernst Seßler von hier hat
sich schon vor mehreren Wochen von Hause
heimlich unter Umständen entfernt , welche mit
allem Grunde eine unerlaubte Auswanderung
nach Amerika vermachen lassen .

Derselbe wird daher aufgefordert , sich binnen
6 Wochen um so gewisser dahier zu stellen und
über seinen böslichen Austritt zu verantworten ,als sonst gegen ihn nach der Verordnung vom
5 . Oktober 1820 , 8 3 , verfahren werden wird .

Pforzheim , den 30 . Mai 1847 .
GroßherzoglicheS Oberamt .

Flad .

Straferkenntnisse gegen Deserteurs.
Nackgenannte Soldaten , welche sich auf die

öffentlichen Vorladungen nicht gestellt haben ,
werden der Desertion für schuldig erkannt , ihres
Gemeindebürgerrechts kür verlustig erklärt und,

vorbehaltlich persönlicher Bestrafung im Betrr -
tuilgöfall , in eine Geldstrafe von 1200 fl . verfällt .

AuS dem Bezirksamt Villingen .
Konrad Biliam von Schabenhausen .

AuS dem Bezirksamt Baden .
Corpora ! Benedikt Bleich von OvS .

Aus dem Oberamt Rastatt .
Valentin Schröder von Bietigheim .
Lorenz Götzmann von Bischweier .

Aus dem Oberamt Offenburg .
Joseph Seidel von Niederschopfheim.

Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiermit zur

öffentlichen Kenntniß gebracht , und sämmtlichr
Gerichts - und Polizeibehörden ersucht, auf die
Diebe und Besitzer der entwendeten Effekten zu
fahnden .

Im Bezirksamt Bühl .
Nro . 20332 . In der Nacht vom 23 . auf

den 24 . Mai d I . wurde mittelst EinsteigenS
und Einbruchs in das Kronenwirthshaus zu
Balzhofen aus diesem Folgendes entwendet :

1 ) Zwei Hintere Schinken , zusammen unge¬
fähr 10 Pfund , im Werth von 4 st .

2 ) Ein Stück geräuchertes Rindfleisch von
ungefähr einen : Pfund , im Werth von zwölf
Kreuzern .

3 ) Drei Laibe Brod sammt einem Mehlsacke,worin sie sich befanden ; der Laib Brod im Werthevon 30 Kreuzern ; der Sack im Werthe von
48 Kreuzern .

4 ) Zwei und ein halber Sester ausgemachtedürre Bohnen im Werthe von 6 st . sammt
einem Halbmalter - Sack im Werthe von 24 Krzrn .

Im Oberamt Offenburg .
Nro . 16650 . In der Nacht vom 25 . auf de»

26 . v . M . wurde dem Wagnermeister Jakob
Stephan von Walteröweier aus seiner Scheuer
ein ganz neuer , noch ungebrauchter , ganz be¬
schlagener und zum Gebrauche völlig geeigne¬
ter Bretterschubkarren entwendet .

Nro . 19796 . Dienstags den 1 . d . M .7 zwi¬
schen l und 6 Uhr Nachmittags , wurden dem
Steiger Slaudi und seinem Sohn Fibel Staudi
von Niederschopfheim in ihrer Behausung fol¬
gende Gegenstände entwendet :

1 ) Ein Paar schwarz tuchene Hosen , noch
wenig getragen , im Werthe von 6 fl .

2 ) Ein baumwollener Regenschirm von röth-
licher Farbe , im Weiche von 2 fl .

3 ) Eine wollene Weste mit gelbem Boden ,im Werthe von 1 fl .
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4) Ein schwarz seidenes Halstuch , im Werthe
von 1 fl . 30 kr.

5) Ein reusteneS Hemd , im Werthe von 2 fl.

Im Oberamt Durlach .
In der Nacht vom SamStag den 5 . auf den

fl . d . M . wurden dem Stadtbaumeister Hengst
in Durlach mittelst Einbruchs 512 fl. entwen¬
det, und zwar 300 und etliche Gulden in Kro -
nenthalern , 7 Zwanzigfrankenslücke und der
Rest in Guldenstücken und einiger Münze .

Im Oberamt Lahr .
Nro . 18807 . Dem Christian Ebding von

Friesenheim wurden am Samstag den 22 . Mai
früh mittelst Einsteigens 8 noch ziemlich neue
Mannshemden , 4 von reinem Lcinenzeug , 4 von
mit Baumwolle untermischter Leinwand , sämmt -
lich am Halse mit Bänder » zum Zubinden und
vornen an den Aermeln mit Haften versehen ,
und rechts unten mit G . E . roch gezeichnet ,
entwendet .

Nro . 18810 . Dem Jakob Gißler von Ober¬
schopfheim wurden am Mittwoch den 26 . Mai ,
Nachmittags etwa um 3 Uhr , mittelst Ein¬
steigens in dessen Behausung folgende Gegen¬
stände entwendet :

1 ) Eine silberne Taschenuhr von etwas mehr
als mittlerer Größe und Dicke , mit glattem
Hintertheile , porcellanenem , an der zum Auf¬
ziehen bestimmten Ocffnung etwas auögebroche -
nem Zifferblatt , römischen Ziffern und stählernen
Zeigern .

2 ) Eine etwa 5" lange vierfache Uhrkette ,
deren beide innere Theile aus kleinen silbernen
runden Kettengliedern , deren äußere Theile
aber aus Silberdraht zusammengefügt sind .

3) Zwei Uhrschlüssel, einer mit einem mes¬
singenen Ringe , der andere mit einem Zehn¬
kreuzerstücke versehen.

4) Eine ziemlich lange silberne Uhrkette , auö
kleinen runden Gliedern zusammengefügt .

5 ) Ein silbernes Petschaft , unten rund und
von der Größe eines Sechskreuzcrstückes , 1 " hoch,
mit vier oben zusammengehenden gekrümmten
Spangen versehen.

6 ) Qjjn kleines schwarz scideneö Halstuch mit
grünen Kränzchen .

7 ) Ein Paar gebrauchte rindslederne Stiesel ,
an Sohlen mit Nägeln beschlagen.

8) An Geld drei Halbguldenstücke, ein Bier -
undzwanzigkreuzer - Stück , vier Sechser , zwei
Kreuzer , etwa 30 Kreuzer in Sechsern und
Groschen .

9) Zwei weiß leinene Mannshemden , an
der Brust roth mit A . C. und W . G . gezeichnet.

Der Diebstahl wurde wahrscheinlich durch
einen Mann von untersetzter Statur mit röth -
lichem Gesichte von länglicher Form , schwarzen

taaren , welcher blaue Hosen , einen schwarzen
willichrock und eine schwarze Zipfelkappe trug ,

begangen , der aber im Uebrigen bisher unbe¬
kannt blieb.

Nro . 18809 . Den beiden Söhnen des Anton
Flaig von Langenhardt , dem Ferdinand und -
Klemens Flaig , wurden am Mittwoch den 26 .
Mai früh folgende Gegenstände aus einer Kiste
entwendet :

1 ) Eine neue rothe Weste mit gelben Knöpfen .
2 ) Eine grün sammtne Kappe , mit dunklem

Fischotterpelze besetzt.
3 ) Ein Paar blau tuchene Hosen .
4) Ein blau tuchener Wams mit Knöpfen

von gleichem Tuche und blauem Futter .
Der Verdacht der Entwendung fällt auf

Benedikt Maier von Prinzbach , dessen Aufent¬
halt zur Zeit unbekannt ist .

Signalement des B . Mater .
Alter : 23 Jahre ; Größe : 5' 3" ; Statur :

uutcrsetzt ; Haare : schwarz ; Stirne : nieder ;
Augenbraunen : braun ; Augen : braun ; Nase :
mittlerer Größe ; Kinn : spitz ; Bart : keinen ;
Gesicht : rund ; Gesichtsfarbe : gesund ; Zähne :
gut ; besondere Kennzeichen : keine.

Zehntablösungen .
In Gemäßheit deö 8 74 deS ZehntablösungS -

gesetzeS wird tziemit öffentlich bekannt gemacht,
daß die Ablösung nachgenanuter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Donaueschingen :
[ 1 ] zwischen der Kaplanei Pfohren und den

Zehntberechtigten der dortigen Gemarkung ;
im Bezirksamt Meersburg :

14 ] deS dem Großh . Domainenärar auf der
Gemarkung Breitenbach und StehlinSweiler
zustchenden Zehntens ;

im Bezirksamt Meßkirch :
>21 zwischen der Gemeinde Leibcrtingen , als

erblchenbare Besitzerin deS Fürstlich Fürstenb .
Kameralguts Wildenstein , und der Herrschaft
Hohenzollern - Sigmarüigen , rücksichtlich deS der
Letztem auf dem Gute Wildenstein zustehenden
Zehntens ;

im Bezirksamt Stockach :
12 ] deS auf der Gemarkung Hecheln der

Pfarrei Mühlingen zustehenden Zehntens .
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Alle Diejenigen, die ni Hinsicht auf diese
abzulösenden Zehnten m deren Eigenschaft alS
Leheustück , StammgutStheil , Unterpfand u . f. w .
Rechte ju habe« glauben, werden daher aufge¬
fordert, solche in einer Frist von drei Monaden
nach den in dm §$ 74 und 77 des Zehntab-
kösungsgesetzes enthaltenen Bestimmungen zu
wahren, andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu wenden .

Oberkirch . (Bürgermeisterwahl. ) No . 13946.
Bei der heute zu Lautenbach stattgefundenen
Bürgermcisterwahl wurde der seitherige Bür¬
germeister Mathias Huber , Landwirth daselbst,
wieder erwählt , sofort bestätigt und verpflichtet ,
waS hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht
wird ,

Oberkirch , den 5 . Juni 1847 .
Großherzogliches Bezirksamt..

Meßmer .
Offenbu rg . (Gefundenes Geld . ) No. 19511 .

Auf einem Fußpfade von Windschläg nach Nuß¬
bach wurdeGeld gefunden unddemGroßherzogl .
Oberamte übergeben. Der Eigenthümer hat sich
bei diesem deßhalb innerhalb 4 Wochen zu melden .

Offenburg , den 4 . Juni 1847 .
Großherzoqliches Oberamt .

Kerkenmaier .

Untergerkchtliche Aufforderungen
und Kundmachungen.

Schulde nliquidattonen .
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus

waS immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgcfordert, solche in der hier unten zum Rich-
tigstellungS - und VsrzugSverfahrenangeordneten
Tagfahrt, bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant, persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs- und Unter-
pfandörechte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
BeweiSurkunden und Antretung deS BeweifeS
mit andern Beweismitteln, zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung deS MassepflegerS , Gläubigerausschusses
und den etwa zu Stande kommenden Borg-
oder Nachlaßvergleich , die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beigetreten ange«
sieben werden sollen.

AuS dem Landamt Karlsruhe :
111 von Mühlburg , an daS in Gant erkannte

Vermögen deS EäcklermeisterS Joseph Engeffer ,

auf . Montag den 5 . Juli d . I . , Vormittags
8 Uhr , auf diesseitiger Landamtskanzlci .

AuS dem Oberamt Offenburg :
LI ] von Durbach, an den in Gant erkannte«

Dominik Rieder , auf Montag den 28 . Juni
d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Ober-
amtSkmizlri ;

]2] an das in Gant erkannte Vermögen des
in Nordamerika sich aufhaitenden Ludwig Baier
von Schutterwald , auf Donnerstag den 2 . Dec.
d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Ober¬
amtskanzlei.

AuS dem Bezirksamt Schönau :
LI ] von Rohmatt , Gemeinde Häg , an de»

in Gant erkannten Kronenwirth Joseph GerS-
bacher, auf Mittwoch den 30 . Juni d . I . , früh
7 Uhr, auf diesseitiger AmtSkanzlei.
Aus dem BezirksamtRheinbischofsheim .

[ 1 ] Gegen die Handelsfrau Susann« Dörr,
geb . Huß , von Rheinbischofsheim ist Gant er--
kannt , welche vom 12 . Mai an für eröffnet
gilt . Tagfahrt zum Richtigstellungs- und Vor¬
zugsverfahren auf Montag den 12 . Juli d . I .,
Vormittags 8 Uhr, auf diesseitiger AmtSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt Triberg :
[2 ] von Rohrhardsberg , an den in Gant

erkannten Johann Georg Hermann , auf Mitt¬
woch den 23 . Juni d. I . , Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei .

AuS dem Bezirksamt Wolfach :
13 ] von Echapbach , an den in Gant erkannten

Bäcker Konrad Waidele, auf Mittwoch den
23. Jnnt d. I . , Vormittags 8 Uhr , auf dies¬
seitiger Amtskanzlei ;

] 3 ] von Oberwolfach , an die in Gant er¬
kannte Mittwe deS Johann Bonat , Maria
Anna geborne Herrmann, auf Mittwoch den
16 . Juni d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf dies¬
seitiger AmtSkanzlei.

Präklusiv - Erkenntnisse .
Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den ab¬

gehaltenen Liqnidations- Tagfahrteu der unten
benannten Schuldner die Anmeldung ihrer For¬
derungen unterlassen haben , sind »von der
vorhandenen Gantmaffe ausgeschlossen worden ,
und zwar :

AuS dem Oberamt Lahr .
In der Gantsache deS Jakob Leser vo» Lahr —

unterm 19 . Mai 1847 Nro . 17943.
In der Gantsache deS Fr. Sommerlatt von

Lahr — unterm 28 . April 1847 Nro . 14966.

/
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AuS dem Bezirksamt Bühl .

Zn der Gantsache des Anselm Vetter von Ober¬

weier — unterm 28 . Mai 1847 Nro . 20119 .

Schulvenliquidationen d ;r Auswanderer .

Nachstehende Personen haben um Auswan -

derungs - Erlaubn ' ß uachgesucht . Es werden da¬

her alle Diejenigen , weiche auS was immer für

einem Grunde eine Forderung an dieselben zu

machen haben , anfgefordcrt , solche in der hier

unten bezeichueten Tagfahrt aus der betreffenden

AmrSkanzler um so gewisser anzumelden und zu

begründen , als ihnen sonst später nicht mehr zur

Befriedigung verhelfen werden könnte .
Aus dem Bezirksamt Eppingen .

[ 1 ] Michael Lauter , Johannes Höhn und

Joseph Emmerich , Bürger von Eichclberg , mit

ihren Familien , auf Donnerstag den 1 . Juli

d . I . , Vormittags 8 Uhr .
AuS dem Bezirksamt Rheinbifchofsheim .

s2s Philipp Hunimel 3 . von Freistett mit

seiner Familie , auf Mittwoch den 23 . Juni

d . I . , Morgens 8 Uhr .

[2 ] Sinsheim . ( Gläubiger -Aufforderung .)

Der im Jahre 1842 ohne Staatserlaubniß nach

Nordamerika ausgewanderte ledige Joh . Adam

Schwind von Daisbach ist um Aussolgung
seines noch in Daisbach befindlichen Vermögens

eingekommen .
Es wird daher Tagfahrt zur Liquidation

seiner Schulden auf
Freitag den 2J>. Juni d . I . ,

Morgens 8 Uhr ,
anberaumt . Sämnuliche Gläubiger desselben

werden hiezu mit dem Bemerken vorgeladen ,

daß den Richierscheinenden später von hier auS

nicht mehr zu ihrer Befriedigung verhelfen

werden kann .
Sinsheim , den 24 . Mai 1847 .

Großh . Bezirksamt Hoffenheim .
Lang .

Entmündigungen .
Rachbenannte Personen wurden wegen Geistes¬

schwäche für entmündigt erklärt , und für die¬

selben Pfleger bestellt , ohne deren Mitwirkung
und Zustimmung sie keinerlei Rechtsgeschäfte
gültig abschließen können .

Aus dem Oberamt Lahr .
Der ledige Schuhmacher Christian Köbele von

kahr , wegen Wahnsinns — unterm 1 . Juni
1847 Nro . 19098 — Vormund : Schuhmacher
Jakob Hetzet von da .

Aus dem Stadtamt Karlsruhe .

| 3 ] Die ledige Katharina Wirth von Karls¬

ruhe , wegen Blödsinnes — unterm 18 . Mai

1847 Nro . 11587 — Vormund ; der dortige

Bürger und Kübkrmeister Fahrer .

Erbvorladungen .
Nachbenarmte Personen , deren Aufenthalt

unbekannt ist , worden hiermit aufgefordert , sich

zur Empfangnahme des ihnen zugefallenen Ver «

nlögenS innerhalb der unten benannten Fristen

bei dem betreffenden Bezirksamte zu melden ,

widrigenfalls ihr Vermögen - den bekannten ge¬

setzlichen Erben gegen Sicherheitsleistung in für¬

sorglichen Besitz übergeben würde .

Aus dem Oberamt Pforzheim .

[ 13 Die beiden Söhne des verstorb . hiesigen

Bürgers und Hutmachers Friedrich Kusterer ,

NamenS Johann Kusterer , gcb . den 19 . Sept .

1769 , und Samuel Kusterer , geb . den 28 . April

1776 , welche sich schon vor vieleu Jahren von

Hause wegbegaben , ohne seither die geringste

Nachricht von sich gegeben zu haben , — un¬

term 2 . Juni 1847 Nro . 17938 — binnen

Jahresfrist .
AuS dem Bezirksamt Lörrach .

[ 1 ] Der ledige Druckergefclle Reinhard Wunsch

von Lörrach , welcher schon vor vielen Jahren nach

Nordamerika auSwanderte und feit 17 Jahren

nichts mehr von sich hören ließ , — zur Empfang¬

nahme des Ihm in Folge deS Ablebens der

Katharina Wunsch von da zugefallenen Erbver -

mögeuS — unterm .20 . Mai 1847 No . 12431 —

binnen Jahresfrist .

[2 ] Ettlingen . ( Oeffentliche Aufforderung .)

Nro . 628 . Handelsmann I . Steinruck in Acher »

gab im Sommer v . I . auf die Tuchblciche deS

Karl Stein von hier vier Stücke Leinwandtücher

zum Bleichen gegen Zusicherung angemessener

Belohnung . Karl Stein , welcher durch An¬

nahme dieser Tücher sich verbindlich machte , die¬

selben gut gebleicht an den Eigenthümer zurück¬

zuerstatten , kam dieser Verpflichtung nicht nach ;

er veräußerte das ihm anveriraute Gut , zog
den Erlös ein und machte sich dann flüchtig .

Dieser Umstand hat den Handelsmann I . Stein¬

ruck veranlaßt , bei uuö mit einer Klage gegen

Karl Stein auszutreten , in welcher er die Bitte

stellt , den Letzteren zur Zahlung deS WercheS

deS an denselben überlassenen TücheS im Be¬

ttag von 167 fl . 33 kr. zu verurtheilen . Dieses

Klagbegrhren begründet er damit , daß er an «
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führt , die 4 Stücke Tücher seien feiner Qualität
gewesen , daö eine Stück fei in 36 ganz feinen
Sacktüchern bestanden im Werth von 36 fl . , die
übrigen 3 Stücke hätten zusammen 208V 2 Ellen
betragen und die Elle dieses Tuches habe einen
Werth von 36 kr . und an einem Stück von
42 kr . Dadurch , daß Karl Stein das Tuch
verkauft und mit dem Erlös auS demselben
heimlich davon gegangen , habe er sich einer
Unrechten That schuldig gemacht , welche ihn
pflichtig mache , dem Kläger eine dem Werth
des Tuches gleichkommende Entschädigung zu
bezahlen .

In Folge dieser Klage wird der flüchtige Karl
Stein aufgefordert , in Frist von drei Monaten
sich über den eben angegebenen Inhalt derselben
dahier vernehmen zu lassen , und zwar bei Ver¬
meidung deS Rechtsnachtheils , daß sonst der
Klagvortrag für zugestanden uub jede etwaige
Einrede dagegen für versäumt erklärt wird .

Ettlingen , den lO . Mai 1847 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Beck .

>2j Rheinbischofsheim . ( Oeffentliche Vor¬
ladung . ) Nro . 6891 . In Sachen deS Philipp
Ehriömann von Memprechtshofcn , Kläger , gegen
Karl Ehrismann daselbst , Beklagten , Forderung
betreffend , hat Obergcrichtsadvokat Richter in
Achcrn Namens deS Klägers dahier eine Klage
erhoben , folgenden wesentlichen Inhalts :

Kläger habe dem Beklagten in der Zeit vom
3 . Juli 1845 bis 15 . April 1846 in vier
Malen verschiedene Ladennkaarcn im Werthe
von . 73 fl . 19 kr .
verkauft ; er habe ferner NamenS
deS Beklagten Lehrgeld im Be¬
trage von . 33 fl . — kr .
für denselben « usbezahlt , und
endlich demselben in verschiedenen
kleinen Beträgen die Summe
von . 30 fl . — kr.
geliehen .

Hiedurch sei Beklagter dem
Kläger den Betrag von — 136 fl . 19 kr.
schuldig geworden , und da Beklagter , damals
noch minderjährig , die Waaren und Darlehen
mit Zustimmung seines Pflegers erhalten , be¬
ziehungsweise die Zahlung für ihn gemacht
worden sei , so wird gebeten , den Beklagten
zur Bezahlung von 136 fl . 19 kr . an den
Kläger und zur Tragung der Kosten zu ver -
urtheilen .

Zur mündlichen Verhandlung auf die Klage
haben wir nunmehr Tagfahrt auf Freitag den
2 . Juli d . I . , Vormittags 11 Uhr , anbe¬
raumt , und wird Beklagter zur Vernehmlassung
auf dieselbe vorgeladen , unter Androhung des
RechtönachtheilS , daß im Fall seines Nichter¬
scheinens der thatfachliche Vortrag des Klägers
für cinzestanden und jede Schutzrcdc deö Be¬
klagten für versäumt erklärt werden soll .

Da der Aufenthalt deS Beklagten unbekannt
ist , so wird ihm obige Vorladung nach Vor¬
schrift deS § 275 der P . O . auf diesem Wege
verkündet .

RheiubischofSheim , den 29 . Mai 1847 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Bodu - ann .
[ 3 ] Rastatt . ( Mundtodt -Erklärung . ) Der

Soldat vom diesseitige » Regiment , Franz Zkaver
Huck von Sinzheim , wurde wegen verschwenderi¬
schen Lebenswandels im ersten Grade für mund -
todt erklärt , und ihm in der Person des Bürgers
und Landwirihs Fraitz Zoller von Sinzheim
ein Pfleger bestellt , ohne dessen Mitwirkung
er die im Landrechtssatz 513 aufgeführten Rechts¬
geschäfte gültig nicht vornehmen kann ; was
anmit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Rastatt , den 30 . Mai 1847 .
Gr . Commando des 3 . Infanterie -Regiments ,

v . Pierron , Oberst .

Erbvorladungen .
Nachstehende , zu den gezeichneten Erbschaften

berufene Personen , deren Aufenthalt unbekannt
ist , werden zur Erbtheilung innerhalb des bei -

gcschten Termins mit dem Bedeuten vorgeladen ,
daß im Nichterscheinungsfalle die Erbschaft ledig¬
lich Denjenigen werde zngetheilt werden , welchen
sie zukäme , wenn der Vorgeladene zur Zeit deS
Erbanfalls gar nicht mehr am Leben gewesen
wäre .

[ 1 ] Der ungefähr 67 Jahre alte David Müller
von Höchenschwand , AmtS Waldshut , welcher
sich schon seit 24 Jahren von seiner Heimath
entfernte und dessen gegenwärtiger Aufenthalt
nicht bekannt ist , — zur Erbschaft deS verlebten
Aloyö Müller von Nöggenschwiel — unterm
2 . Juni 1H47 — binnen 3 Monaten , bei dem
Notariat in Thiengcn .

LIJ Theresia Wörner , Ehefrau deS Paul
Langencckert , Elisabetha Wörner , Ehefrau deS
Sebastian Trautmann , und Lorenz Wöruer ,
lediger Schneider , sämmtlich von Urloffen , Ober -
amtS Offenburg , welche vor einigest Jahren nach
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Nordamerika auSgewandert sind — zur Erbschaft

ihrer am 23 . Der . v . I . verstorb . Mutter Katha¬

rina Kiefer , gewesenen Ehefrau des MaurerS

Anton Wöriier , — unterm 8 . Juni 1817 —

binnen 3 Monaten , bei Großh . Amtsreviforat

<Offenburg .
[ l ] Die ledige Theresia Kiefer von Urloffen ,

Oberamts Offenburg , weiche vor circa drei

Monaten nach Nordamerika auSgewandert ist —

zur Erbschaft ihrer am 13 . Mai d . I . gestorb .

Mutter Maria Anna Schillinger von da —

unterm 8 . Juni 1847 — binnen 3 Monaten ,

bei Großh . AmtSrevisorat Offenburg .

121 Der ledige volljährige Johann Kiefer

von Brözingen , Oberamls Pforzheim — zu der

165 fl . 18 kr . betragenden Erbschaft seiner

Mutter , der Christoph Kiefer ' schen Ehefrau ,

Juliana geborne Eberle von da — unterm

31 . Mai 1847 — binnen 6 Monaten , bei Großh .

Amtsreviforat Pforzheim .

Kauf - Anträge .

[ 1J Hofstetten , Amts Haslach . ( Liegen¬

schaftsversteigerung . i Dem in Gant gerathenen

Christian Thoma dahier werden in Folge rich¬

terlicher Verfügung vom 21 . Mai d . I . ,

Nro . 8770 , nachbenannte Liegenschaften
SamStags den 28 . Juni d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr , im Gasthause zum Schnee¬

ballen dahier in öffentlicher Gantversteigerung

zum Kaufe ausgesetzt :
1 .

Ein halbes , zweistöckiges , neuerbautes Wohn¬

haus mit Scheuer und Stallung unter einem

Dache und 1 Meßle Gemüsegarten am Stein¬

bühl , einers . Barbara Maier , Eigenthümerin

der andern Hauöhälfte , anders , sich selbst .

2.
2 Sester Ackerfeld , einerseits der Thalweg ,

anders , sich selbst .
3 .

4 Sester Ackerfeld , einers . Jos . Buchholz ,

anders . Laver Fehrenbachers Wittwe .
4 .

4 Sester Wiesen beim Hause (dir Grund -

matt ) , einers . der Thalbach , anders , sich selbst .

5 .
1 Sester Banngarten im Fällacker , einers .

chaver Maier , anders . Fidel Ncumaier .
6 .

V% Sester Baumgartcn im Oberdorf,
^

einers.
Erhard Ncumaier , anders , der Thalbach .

Um die erfolgenden höchsten Gebote , wenn

solche wenigstens den Schätzungspreis erreichen, ,

wird der endgültige Zuschlag ertheilt werden .

Hofstetten , den 2 . Juui 1847 .
Das Bürgermeisteramt .

Maier .
slj Hausach , Amts Haslach . ( Liegenschafts -

Versteigerung .) Dem in Gant gerathenen Bier¬

brauer Christoph Weiß dahier werden in Folge

richterlicher Verfügung vom 2 . d . M . , No . 8935 ,

die unten verzeichnten Liegenschaften
Mittwochs den 30 . Juni d . I . ,

Vormittags 9 Uhr , auf hiesigem Rathhause

im Gantwege öffentlich für ein Eigenthum ver¬

steigert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken

eingeladen werden , daß der endgültige Zuschlag

erfolgt , wenn der Schätznngspreis erlöst wird .

1 ) Ein zweistöckiges Wohnhaus sammt dem

darauf haftenden Bürqcrgenuß , nebst einer

neuen Bierbrauerei -Einrichtung , mitten in

der Stadt , stößt vornen an die Haupt¬

gasse , hinten an den Mühlbach , einers .

an Jakob Hilberer , anders , an Johann

Jordan .
2 ) Ein Kellergebäude hinten am Schloßberg ,

einer - und anderseits Stadtallmend , vor¬

nen die Feuergasse , hinten der Schloßberg .

3 ) 1 Sester 9 Meßle Wiesen auf der Neu¬

matte , einers . Norbert Uhl , anders , mchrere

Anstößcr , oben ein Wässerungsgraben ,

unten Andreas Aubcr .
Die weiteren Bedingnisse werden am Stei -

gerungStage bekannt gemacht werben .

Hausach , den 3 . Juni 1847 .
DaS Bürgermeisteramt .

Waidele .

Sasbachwalden , Amts Achern . ( Liegen¬

schaftsversteigerung .) Da bei der heute in Ge¬

mäßheit richterlicher Verfügung Großh . Bezirks¬

amts Achern vom 13 . April d . I . Nro . 8026

vorgenommenen Vollstreckungs -Versteigerung der

unten beschriebenen Liegenschaften deS hiesigen

Bürgers Ignaz Armbruster , gewesenen Löwen -

wirthS zu ObersaSbach , der Schätzungspreis

nicht geboten worden ist ; so ist nunmehr Tag¬

fahrt zur zweiten VvllstreckungSversteigcrung auf

Dienstag den 22 . Juni d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem Rathhause zur Sonne dahier anbe¬

raumt , bei welcher Versteigerung um daS er¬

folgende höchste Gebot , wenn solches den Schätz -

ungSprciS auch nicht erreichen sollte , der end¬

gültige Zuschlag ertheilt werden wird .



566

Die versteigert werdenden Liegenschaften find :
1 ) 4 % Morgen theilS Acker , cheils Reden und

Wiesen , Alles aneinander am Lchrrain , EaS -
bachwalder Gemarkung , einers . Anton Huber ,
anders , der Markweg .

2 ) 3 Viertel Wiesen auf der Thalmatt , einers .
Joseph Huber , anders . Anton Fallert .

3 ) 2 Viertel Wiesen allda , einers . Bernhard
Fallert , anders . daS Bächlei « .

4 ) 1 % Morgen Wiesen aus der KlauSmatt ,
einers . Joseph Vollmer , anders . Albert Doll .

5 ) 2 Viertel Tannenwald in der Milcherst ,
einers . Albert Doll , anders , der Weg .

6 ) Ungefähr 4 Morgen Tannenwald im Weier¬
mattenteich , einers . Joseph Oberle , anders .
Anton Glascr 'S Erben .

SaSbachwalden , den 8 . Juni 1847 .
Bürgermeisteramt .

Geiser , vdt . Vierthaler ,
Rathschrbr .

[ 2 ] Eppingen . (Liegenschafts -Versteigerung .)
Zn Folge richterlicher Verfügung vom 14 . März
v . I . Rro . 7285 werden dem hiesigen Bürger
und Landmann Konrad Frey jung die unten
genannten Liegenschaften

DonncrStagS den 1 . Juli d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr ,

aus dem hiesigen Rathause im ZwangSwege
öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber mit dem
Anfügen eingeladen werden , daß der endgültige
Zuschlag erfolgt , wenn der SchähungSpreiS oder
darüber geboten wird .

Aecker .
Flur Richen . Anschlag.

1 .
1 Viertel 6 % Ruthen im Tiesenthaler

Schleifweg , neben JonaS Welz und
Johann Dieffcnbacher . 150 fl .

2.
1 Viertel 28 !/4 Ruthen inwendig der

Baumannsklinge , neben Peter Heinrich
Dieffenbacher und Fran

^
Auchter . . 120 fl .

33 % Ruthen bei der Viehbrücke links ,
neben JonaS Welz und Peter Heinrich
Dieffenbacher . 120 fl .

4 .
1 Viertel 38 % Ruthen im Zimmer¬

berg , neben Philipp und JonaS Welz 140 fl .
5 .

1 Viertel 9 Ruthen unter der Vieh -
brückc , neben Martin Andreas und An -
stvßer . 30 fl .

6
1 Viertel 32 % Rchn . ob dem Steb «

bacher Bruch , neben Johann AnteS und
Veromca Brian .

7 .
1 Viertel 27 % Ruthen ob der NeS -

loch, winterseitS , neben Joh . AnteS und
Dietrich Frey .

8 .
2 Viertel 3 % Ruthen in der alten

Sandgrube , neben Jonaö Welz und
Anstößer .

9 .
4 Viertel 13 % Ruthen am Rießels¬

berg , sommerseits , neben Adam Vielhauer
und Joharrn Welz .

10.
3 Viertel 15 % Ruthen im Hölzle ,

nebm Jakob Kapp und Stadtgut
11 .

1 Viertel 34 % Ruthen im Hölzle ,
neben Konrad Brenkmann und Faud

12 .
1 Viertel 18 % Ruthen auf der alten

Sandgrube , neben Heinrich Gebhard und
Elisabeth » Welz .

13 .
1 Viertel 38 % Ruthen am Atgel ,

neben Konrad Hölzle ' S Witttve und
Heinrich Wittmcr .

14 .
1 Viertel 33 % Ruthen außen am

Zimmerberg , neben Georg Doll , G . S .
15 .

Rohrbacher Flur .
3 Viertel 15 Ruthen außer der über¬

zwerchen Straße , neben Georg Lang
und Jakob Brenkmann .

16 .
39 % Ruthen im ersten Eichelt , som -

merseitö , neben JonaS Welz und Philipp
Leb .

17 .
39 % Ruthen außen am Rohrbacher

Weg linkV , neben JonaS Welz und
Heinrich Hartmann

^
.

2 Viertel 6 Ruthen in den Erlen ,
neben Andreas Weis und JonaS Wel¬

lst .
1 Viertel % Ruthen in der Erl «,

nebm JonaS Welz und Stadtgut

>50 fi .

100 fl .

100 fl .

250 st .

200 fl .

200 fl .

120 fl .

120 fl .

140 fl .

270 fl .

70 fl .

160 fl .

lüttst .

60 fl.
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20 .
1 Viertel M % Ruthen am Gaigen -

brrg , neben Heinrich Dsll und Stadt -

ffut j. . 159 fl .
21 .

24 Ruthen vor der Vorstadt , Pechts ,
neben Johannes AnteS und Jeremias

Kuch . . . 100 fl .

i22 .
2 Viertel 3 % Ruthen im Hotschen -

berg , sominerfeitS , neben Heinrich Welz
und Hrn . Gemeinderath Thomä . . 150 fl .

23 .
1 Viertel 9 % Ruthen im Essigberg ,

neben I . Gran und Rain . . . . 100 fl .
24 .

2 Viertel 23 Ruthen im ersten Eichelt , neben

Jonas Welz und dem Graben . . . 140 fl.

25 .
1 Vierte ! 34 % Ruthen in der KitzelS -

helden , neben Georg Geiger und I .
Kamm . 150 fl .

26 .
1 Viertel 5 % Ruthen im ersten Eichelt ,

neben Michael Geiger und Anstößer . 60 fl .
27 .

1 Viertel 26 % Ruthen auf dem

Dogelsberg , neben Jakob und Georg
Müller . 200 fl .

28
1 Viertel t % Ruthen im RöllerSberg ,

neben Johann Georg Kamm , moäo

JonaS Welz , und L . Kistner . . . 100 fl .

29 .
1 Viertel 3l Ruthen im Nelkenberg ,

neben Georg Gebhard und Konrad Welz 200 fl .
30 .

16 Ruthen in der Hellbach , neben

Peter Dieffenbachcr und Heinrich Witt -

mer . 50 fl .
31 .

31 % Ruthen inwendig OdenbergS , -

neben JonaS Welz und Jakob Doll 100 fl .

32 .
1 Viertel 43 % Ruthen im KieSweg ,

neben Adam Bauer und Anstößer . 200 fl .
33 .

1 Viertel 13 Ruthen im RöllerSberg ,
neben Jakob Holz und dem Raln . . 100 fl .

34 .
1 Viertel 32 Ruthen am Wolle :,berg ,

« eben Elisabeth « Welz und Inhaber 200 fl.

35 .
18 % Rüchen in der Helldach , neben

Franz Auchterund Komtch Hrry , K . S . 50 fl .

36 .
32 Ruthen im krummen LooS , neben

Michael Brenneisen « ud Johann Doll 125 fl .
37 .

1 Viertel 21 Ruthen außen am Hun¬

gerberg , neben Jakob Hölzle
' S Wittwe

und Bernhard Blösch . . . . . 180 fl .
38

1 Viertel 6 Ruthen anßerm Kirsch¬

grund , neben Philipp Wittmer und

Bernhard Vielhauer . 80 fl .
39

2 Viertel 5 % Ruthen am Wellenberg ,
neben Michael Glässing und Elisabeth «

Wirth . . . . . 250 fl .

Weinberg .
40 .

1 Viertel 21 Ruthen inwendig

NeubergS , neben JonaS Welz , Bernhard

. Nagel und Michael Höge . . . . 180 fl .
41 .

1 Viertel 2 % Ruthen am Langenberg ,
»eben Herrn Andreas Gebhard und

Heinrich Dotterer . 80 fl .

42 .
Wiesen .

1 Vrtl . 3 % Ruthen am Fraueabrun -

nerweg , neben JonaS Welz . . . 200 fl.
' 43 .

37 % Ruthen am Mühlbacher Weg ,
neben Georg Gebhard und Heinrich
Wittmer . ,100 fl .

44 .
22 % Ruthen zwischen Oel - und Reuß -

mühle , neben JonaS und Phllipp Viel¬

hauer . 100 fl .
45 .

38 % Ruthen am Langenberg , »leben

Valentin Herr und Johannes Ruß . 60 fl .

46 .
23 % Ruthen im Schletlig , neben Eli -

sabetha Welz . 60 fl.
47 .

7 Ruthm bei der Schaafbrücke , neben

JohamreS AuteS und Elisabeth « Welz 30 fl .

48 .
28 % Ruthen unterm Hungerberg ,

neben Adam Dieffenbacher und Emanuel

Pfründer . 100 fl .
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49 .
23 % Ruthen ob dem PeterSgäßle ,

neben Michael Thomä und Posthalter
Wittmer . . . 100 fl .

50 .
17 % Ruthen am Lindenbaum , neben

Friedrich Hecker und Jakob Wirth . . 100 fl .
Gärten .

51 .
4 Ruthen beim SchaafhauS , neben

Georg Michael Geiger und Christoph
Höge jung . 20 fl .

5 % Rthn . am Streckfuß , neben Hirsch
Lehmannö Wittwe und Konrad Bickel 25 fl .

53 .
12 % Ruthen im Roth , neben Jonas

Welz und Georg Dieffenbacher . . 60 fl .
54 .

7 % Ruthen im PeterSgäßle , neben

Lehrer Groh und Geometer Frei . . 40 fl .

Typingen , den 6 . Mai 1847 .
Bürgermersteramt .

Lother . vät . Dauth,
'

Rathsschreiber .
] 2j Oberweier , AmtSBühl . ( Liegenschafts -

Versteigerung . ) Zufolge eingeholter obervor¬

mundschaftlicher Genehmigung vom 15 . Mai

d . I . No . 18458 werden die zur VerlassenschaftS -

maffe der minderjährig verstorbenen Theresia
Burkart von hier gehörigen , unten beschriebenen

Liegenschaften , der Erbtheilung wegen , am

Montag den 14 . Juni d . I . , MachmittagS
4 Uhr , öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber
mit dem Bemerken eingeladen werden , daß der !

endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätz - j
ungSpreiS oder darüber geboten wird . j

1 |
1 % Viertel Acker auf den Kolbackern , neben

Heinrich Jörger und Michael Seikermann ' S \

Wittwe . Anschlag 180 fl .
2.

Vi von 4 Zeuch Acker im Niederfeld , Kappler
Gemarkung , neben Barbara und M . Anna
Burkart . Anschlag 231 fl . 40 kr.

3 .
'4 von 6 Viertel Matten in den Sandmatten ,

Vimbucher Gemarkung , neben Barbara und

M . Anna Burkart . Anschlag 300 fl . j
Oberweier , den 2 . Juni 1847 . >

DaS Bürgermeisteramt . j
Fridmann . vdt . Ott , i

Rathsschreiber . I

[3 ] Durlach . (Liegenschafts -Versteigerung .)
Dem Bürger und Bauern Alvys Geifert zu
Stupferich werden Freitags den 2 . Juli d . I . ,
Vormittags 9 Uhr , folgende Liegenschaften der

ersten Zwangsversteigerung im dortigen Rath¬

hause auSgesetzt :
1 ) Ein einstöckiges Wohngebäude , mit Keller ,

Scheuer und Stall , unten im Dorf , neben Anton
Becker und Franz Schreck .

Aecker .
2 ) 1 Viertel auf dem GänSberg , einerseits

Allmend , anderseits Joseph Käst .
3 ) 1 Vrtl . 20 Rthn . in , Zwerrweg , einers .

Johann Becker , anderseits Pius Doll .
4 ) 1 Viertel im Waldacker , einers . Anton

Weiler , anders . Maria Geifert .
5 ) 1 Viertel 20 Ruthen in der Jgelshecke ,

einers . Anton Eldracher , anders . Anton Käst .
6 ) 1 Viertel 10 Ruthen im Welscherweg ,

einers . Anton Geifert , anderseits Joseph Becker .
7 ) 2 Viertel 20 Ruthen im Krummacker ,

einerseits Daniel Doll , anders . Joseph Weiler .
8 ) 20 Ruthen im Oberheslinger , einerseits

AloyS Doll , anders . Johann Georg Doll .
9 ) 1 Viertel im Schncckenhard , einers . Joseph

Gärtner , anderseits Felir Merz .
Wiesen .

10 ) 20 Ruthen im langen Acker, einerseits
Franz Karl Seidel , anderseits Michael Vogel .

Weinberg .
11 ) 19 Ruthen im Neuberg , einers . Edmund

Weiler ' s Erben , anderseits Anton Vogel .

Durlach , den 27 . Mai 1847 .
Großherzogliches AmtSrevisorat .

Eccard . vät . Siegrtst .

f3 ] Bruchsal . (Hausversteigerung .) Dem

Esstgsieder Christian Stuhlmüller dahier werden
in Folge richterlicher Verfügung vom 22 . Mai

d . I . Nro . 19070
Montags den 14 . Juni d . I . .

Abends 8 Uhr , im WirthShause zum Wolf
1 Viertel 10 Ruthen einstöckiges Wohnhaus
mit Stall , Schweinställen , Holzremise und

Garten , Esstgsiederei - Einrichtung , Malzdarre
und Waffer - Reservoir , in der Zwerggaffe ,
einers . die Straße , anders . Leonhard Ober ,

nochmals zu Eigenthum versteigert und um
das sich ergebende höchste Gebot endlich zuge¬
schlagen , auch wenn dieses unter dem Schätzungs¬
preise bleiben würde .

Bruchsal , den 28 . Mai 1847 .
DaS Bürgermeisteramt .

Schmidt .
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13] Bruchsal . (Liegenschaftsversteigerung . )

Dem Friedrich und der Joseph « Beck dahier
werden in Folge richterlicher Verfügungen vom

26 . November 1846 und 29 . Januar 1847

O .A .Nro . 37056 und 4622
MontagS den 21 . Juni d . I . ,

Abends 8 Uhr , im Wirthöhause zum Wolf
1 .

1 Viertel 26 Ruthen Garten im Baad ,
einers . Georg Mai , anders . Johann Lorenz, /

2.
1 Viertel Acker links der Heidelsheimer

Straße im Hammer , einerseits die Pfarrei ,
anderseits Gemeinderath Schäfer ,

3.
1 Viertel Wingert im Viesmer und Kait -

gründel , einers. Andreas Schmitt , anderseits

Franz Anton Musch ,
4.

31 Ruthen ditio im Schwabberg , einers .

Rochuö Nagel , anders . Peter Wehr ,
5»

1 Viertel 10 Ruthen Acker am MünzeS -

heimer Berg rechts am Weg , einers . Stephan
Vritz , anders . Andreas Goßlar ,

6 .
1 Viertel Weinberg im Eichholz rechts am

Weg , einers . Michael Lacher , anders . Franz
Anton Ernst ,

7 .
39 Ruthen Acker links des Schloßgartens ,

erste Gewann , einerseits Bernhard Bopp ,
anderseits Georg Michael Mai ' s Erben ,

8.
2 Viertel 20 Ruthen Wingert im Rothen¬

berg , einerseits die Pfarrei , anderseits Jakob
Sanier ,

9 .
2 Viertel Acker auf dem Katzenbuckel rechts

am Weg , einerseits Noe Gutsch 'S Wittib ,
anderseits Maihäus Hanagart ,

im ZwangSwege öffentlich zu Eigenthum ver¬

steigert und endgültig zugeschlagen , wenn der

SchatzungSpreiö oder darüber geboten wird .

Bruchsal , den 27 . Mai 1847 .
DaS Bürgermeisteramt .

Schmidt .
Lichten au , Amts RheinbischofSheim. (Liegen¬

schafts-Versteigerung .) Dem Mathias Harrer I .,
Bürger dahier , wird in Folge richterlicher Ver -

sügungcn vom 20 . Fcbr . d . I . Nro . 2525 und
25 . Febr . Nro . 2794 dir unten benannte Liegen¬
schaft

Mittwochs den 16 . Juni d . I . ,
Vormittags 11 Uhr , auf dahiesigem Rathhause
öffentlich im ZwangSwege versteigert ; alS :

1 Viertel Acker hinter dem Warret , neben

Förster Götz und Weg , oben Schwanenwirth
Stengel , unten Abwänder ;

wozu die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen
werden , daß der endgültige Zuschlag erfolge ,
wenn der Schätzungspreis erreicht werde .

Lichtenau , den 31 . Mai 1847 .
DaS Bürgermeisteranrt .

Stengel . vät . Kautz ,
Rathsschreiber .

[3 ] Durlach . (Liegenschafts-Versteigerung . )

Der Wittwe deS Jos . Anton Jester zu Stupferich
werden MontagS den 28 . Juni d . I . , Vormit¬

tags 9 Uhr , im dortigen Rathhause folgende
Liegenschaften zwangsweise der ersten Verstei¬

gerung durch TheilungS - Commifsär Siegrist

auSgesetzt :
1 ) Ein : zweistöckigte Behausung mit vor¬

herrschender Steinbauart im untern Stockwerke,
mit Stallung , Scheuer , Wagenschoppen und

besonder!, Schweinställen unten im Dorf , neben

Karl Wipper und Kar ! Mai , sammt 13 Ruthen
GraS - und Baumgarten hinter diesem Hause .

2 ) 1 Viertel 10 % Ruthen Acker , Gewann

Holläcker , neben Joseph Hascher und Joseph .
Decker .

3 ) 1 Viertel Acker , Gewann Holläcker, neben

Ignaz Vogel 'S Erben und Lehrer Andres ' Erben .

4 ) 1 Viertel 34 Ruthen Acker , Gewann

Hachlingen , neben Michael Kühl und Anstößer .
5 ) 1 Viertel 20 Ruthen Acker , Gewann

Buckenried , neben Walburga Becker und Georg
Michael Doll .

6 ) 20 Ruthen Acker , Gewann Schelmenacker,
neben Stanislaus Deger und Anton Gärtner .

7) 1 Viertel 20 Ruthen Acker , Gewann
WetterSbachcr Weg , neben Ignaz Wehr und

Math . Jester .
8 ) 1 Viertel Acker , Gewann WetrerSbacher

Weg , neben AloyS Doll und AloyS Diez .
9 ) 1 Viertel 4 Ruthen Acker, Gewann Ober -

häslingen , neben AloyS Doll und Ignaz Garmer .

10 ) 31 % Ruthen Acker , Gewann Grözinger
Weg , neben Johann Volk und AloyS Doll .

11 ) 1 Viertel Acker , Gewann Schneckcnhard,
neben Joseph Dandeö und Georg Michael

Geisert 'S Wittwe .
12) 30 Ruthen Acker , Gewann Pfäffltngc » .

neben Franz Seidel und Franz Ochs .
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13 ) 1 Viertel Acker, Gewann Schleifweg ,

irebel: Ignaz Gärtner und Zgnaz Seiberlich 's
Wittwe .

14 ) HV 2 Ruthen Wiesen , Gewann «Unter¬
wiesen, neben Marie Geliert und AloySn Diez.

15) 26 Ruthen Wiesen , Gewann JgelShecke,
neben Daniel Geifert und Alohs Behr .

16) 20 R -uzheu Wiesen , Gewann Schelmen -
acker , neben Martin Weiler und AtoyS Dich .

17 ) 12 Ruthe » Weinberg , Gewann Neuberg ,
neben Ant . Gärtner und Altbürgermeister Weiler .

Durlach , den 26 . Mai 1847 .
Großherzogl . AmtSrevisorat .

Eccard . vllt . Siegrist ,
Theil . - Commissär .

£2] Baden . (Heugras -Versteigerung .) An
nachbenannten Tage » und Orten werden auf
die unten bezeichneten Stunden nachbemerkte
Steigerungsverhandlungen von Seiten der Un¬
terzeichneten Verwaltung in entsprechenden Ab¬
theilungen stattfinden .

1 ) Der Heugraserwachs von den Wiesen
bei der Favorite , Gemarkung Niederbühl , Mon¬
tags den 14 . Juni , Morgens 8 Uhr , auf dem
Platze selbst .

2) Der Heugraserwachs von den Neumatten
und Lichtenthaler Matten , Gemarkung Oos ,
Dienstags den 15 . Juni , Morgens 8 Uhr , auf
dem Platze selbst .

3) Der Heugraserwachs von den Tiefenauer
Wiesen , Gemarkung Sinzheim , und von den
Bruchwiesen , Gemarkung Sandweier , Mitt¬
wochs pcn 16 . Juni , Morgens 8 Uhr , auf dem
Rathhause zu Sinzheim .

4) Der Heugraserwachs von den Wiesen
auf der Uebelbach , Gemarkung Beuern , Don¬
nerstags den 17 . Juni , Morgens 8 Uhr , auf
dem Platze selbst .

5) Der Heugraserwachs von der Kapellen -
und Forstniatte , Gemarkung Badenscheuern ,
Dienstags den 15 . Juni , Morgens 10 Uhr ,
auf dem Platze selbst .

6) Der Heugraserwachs von dem Häfner -
rain und Bcrgle , Gemarkung Gernsbachscheuern ,
und von der Jgelbach , Gemarkung Gernsbach ,
Freitags den 18 . Juni , Morgens 8 Uhr , auf
beul Platze selbst . Anfang auf der Jgelbach .

Hierzu werden die Liebhaber eingeladen .
Baden , den 5 . Juni 1847 .

Großh . Domainen - Verwaltung .
Friesenegger .

12) Lauf , AmtS Bühl . >LiegenschaftSver-
steigerung ) Nach richterlicher Verfügung vom

12 . April d . I . Nro . 13785 werden hie den
Fibel Falk' fcheu Eheleuten von hier gehörenden
Liegenschaften im Zwangswege öffentlich vcr-
steigert , und wird Tagfahrt auf Samstag den
19 . k . M , Nachmittags 2 Uhr ; tm Gasthaus
zur Linde anbcraumt , mit dem Bemerken , dafi der
Zuschlag sogleich erfolgt , wenn der SchätzungS -
preis oder darüber geboren wird .

1 .
Ein andertbalbstvckiges Wohnhaus mitBalken -

keller, Scheuer u . Stallung unter einem Dach ,
nebst .einer in der Scheuer befindlichen Wein¬
trotte , sodann . circa 30 Ruthen Haus - und
Hofraitheplatz , worauf obiges Gebäude steht ,
am Sauwasen gelegen , neben Aloys Falk 'ö
Wittwe und mehreren Aufstößern ; sammt dem
dazu gehörigen , beiOberwaffer gelegenen Bürger¬
markloos .

2 .
Ungefähr 1 Morgen 16 Ruthen Acker in

der alten Wirthsbühn , einers . Anton Ernst ,
anders , selbst , oben mehrere Aufstößer , unten
Joseph Reichert .

3 .
1 Viertel Malten in der Sägmühle , einers .

Bernhard Burst , anderseits und oben mehrere
Ausstößer , unten die Lausbach.

4 .
Ca . 1 Viertel Ackerfeld , am Lachhof gelegen ,

neben Johannes Heini und dem Weg .
Laus , den 2 . Juni 1847 .

Das Bürgermeisteramt .
Nesselbosch .

£2 ] Breiten . (HauSverstcigerung . ) Da bei
der heute vorgenommenen Versteigerung der
Liegenschaften in der Gautsache deS Rothgerber -
meisterS Peter Anton Singer von Breiten auf
das zweistöckigte Haus an der Dicdelsheimer
Straße neben Ernst Salzer und Bezirksförster
Stricker der Schätzungöprcis all 2500 fl . nicht
geboten wurde , so ist nunmehr Tagfahrt zur
zweiten Versteigerung auf

Montag den 21 . Juni d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem Rathhause dahier
anberauint , in welcher der endliche Zuschlag
um daö fick ergebende höchste Gebot erfolgt ,
auch wenn solches unter dem Schätzungspreise
bleiben würde .

Breiten , den 1 . Juni 1847 .
DaS Bürgermeisteramt .

Groll .
i2i Haufack ' , Amts HaSlach . ( Liegenschafts-

Versteigerung > Am Donnerstag den 24 . Juni
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d . 3 - , Vormitrags 10 Uhr, , werden , die zur
WtWp >-Dakol»-Ml » ' schun Kstlitiltcksse-. ,daht«r - •# e^
hörigen . Lie^zenschaftmy criö :

Dein anderkhalbstöckigeS Wohnhaus mit
Schmer >«kvnchialltMigibässiii -Schi - ßberg,
ciuei'scilS dieFÄiergaffe , anders .!

' urch sollst
an d'ie StaiMsheirschaft stoßend,

2 ) »2 Metzle Gatten bekin Haus am Weg
und an chie GtandeSherrschaft stoßend ,

3 ) 1 '/ >- Sester Wiesen auf deni 'Nemnatten ,
einerseits Moriz Lehmann , anders . Joseph
Schwaibold ,

auf hiesigem Rathhause zu Eigenthum öffentlich
versteigert , wozu die Sreigliebhaber isiit legalen
Vermögens - und Leumundszeugnissen-hiermit ein-
getadrn werden .

Die ! »veiieren 'BedingNngen werden am Stei -
gerungstage eröffnet werdeü .
' - Hausäch . am 26 . Mai 1847 .

Das Bürgermeisteramt .
Waidele .

s2 ] Lauf , Amts Bühl . (LiegenfchaftSver -
fteigerung . ) Laut amtlicher Verfügung vom
21 . v . M . Nro . 19464 werden die Liegenschaften
des verstorbenen Ignaz Bauer im Erbtheilungs -
Wege nochmals versteigert , und wird daher Tag¬
fahrt auf Donnerstag den 24 . Juni , Nach¬
mittags 2 Uhr , im Gasthause zur Linde dahier
anberaumt , mit dem Bemerken , daß der Zu¬
schlag sogleich erfolgt , wenn der Anschlag ober
darüber geboten wird .

1 .
4 Viertel Acker in der Meierbühn , neben

Joseph Neffelhauf und einem Fußweg .
2 .

Ungefähr 20 Ruthen Baumgartenplatz allda ,
einers . .Johann Michael Zink , anders . Benedikt
Rettig , oben Joh . Ogert , unten Franz Anton
Gras 'S Wittwe .

3 .
Ungefähr 1 Morgen Wiesen im Brumbach ,

neben Leopold Serr und einem Wassergraben ,
oben Weg , unten Florenz Falk's Wittwe .

Lauf , den 2 . Juni 1847.
Das Bürgermeisteramt .

Resselbosch .
12] Lauf , Amts Bühl . (Liegenschaftöver -

stkigerung . ) Nach richterlicher Verfügung vom
20 . April d . I . Nro . 14098 werben die den
Benedikt Nesselbosch ' s Eheleuten von hier ge¬
hörenden Ltegenfchasten im ZwangSwege öffent¬
lich versteigert , wozu Tagfahrt auf Mittwoch
den 23 . d . M . , Nachmittags 2 Uhr , im Gast -

Haufe ,zum Rebstock dalsier mit dem Bemerken
mbeimmt ' wiM^ daß der Zuschlag - fvssleicher-
ersolgt , wenn ddr SchätzungSpreiS . oder^ darüber
geboten wird .

Ein einstöckiges WöhnhckuS mit BMenkeller
fammt Scheuer

' und Stallung i'das Stockwerk
von Backsteinen gestaut) , mit 3 Viertel Acker¬
feld , worauf das obige Gebäude steht , auf der
obern Krafteck gelegen , neben Anton Laible und
Georg Haas .

1 Viertel Acker , auf der Krafteck gelegen ,
einerseits Ignaz Baumann , anderseits mehrere
Aufstößer .

3 .
2 Viertel Acker >allda , iwben Sebastian Graf

und Karl Falk 's Wittwe .
Lauf , den 2 . Juni 1847 .

Das Bürgermeisteramt .
Nesselbosch .

[2 ] Durlach . (LWüschaftS -Versteigerung . )
Da bei der heute in Folge richterlicher Ver¬
fügung vom 18 . JänNer ' 1847 Nro . 2080 ab¬
gehaltenen Vollstreckungs - Versteigerung gegen
die Wirtb Mäthän ^ Bölkle'S Wittwe auf dem
Thon - ashäuSle der SchätzuNgEpreiS nicht erlöst
würdbs so -werden nun derselben die unten ver-
zeichneten Liegenschaften

MsintagS den 21 . Juni l . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem hiesigen Ralh -
hänfe im Zwangswege zum zweiten Mal öffent¬
lich versteigert ; wozu die Liebhaber mit dem
Bemerken Ungeladen werden , daß der endgültige
Zuschlag erfolgt , weün auch unter Vöm Schätz¬
ungspreise erlöst wird .

1 .
Eine von Stein erbaute zweistöckige Be¬

hausung mit Straußwirthschqfs - Gerechtigkeit ,
Scheuer , Stallung

' üsid HVlzreMise , nebst an¬
liegendem , circa 3 Merm großem Gras - und
Baumgarten , auf dem Thömashäusle , links
dem Weg vön hier nach Stupferich , neben der
Stupfericher Gemarkung und Stadtallmend .

2.
2 Viertel 2 Ruthen Acker im Geiger , neben

Schneider Müller 'S Relikten und Frau von
Stetten .

Durlach , den 17 . Mat 1847 .
Großherzoglicheö AmtSreviforat .

Eccard . vdt . Dietz ,
DistriktS -Rotar .
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| 2J PeterSthal , Amts Oberkirch. (Liegen¬
schafts-Versteigerung .) AuS der VerlaffenschaftS-
maffe der verstorbenen Bartholomä Huber 'S
Wittwe , Theresia geb . Hoferer von PeterSthal ,
wird der Erbtheilung wegen,

DienStagS den 22 . Juni d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr ,

im Gasthause zum Schlüssel dahier versteigert
werden :

Ein Stück Mattfeld , circa 1 '/ 2 Morgen
groß , am s. g . Schulterberg , von Georg
Müller , der Gemeinde Petersthal und dem
RamSbacher Wald begrenzt, — gerichtlicher

Anschlag 400 fl .
Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der

Schähungspreis oder darüber geboten wird .
PeterSthal , den 28 . Mai 1847 .

DaS Bürgermeisteramt .
D icther . väi . Müller .

1.2 ] Achern . (Hans - und Gerberei -Verstei¬
gerung . ) In Folge richterlicher Verfügung vom
5 . März d . I . Nro . 5449 werden dem Joseph
KnappS , Bürger und Rothgerber von hier ,

Dienstags den 6 . Juli d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr ,

im Gasthause zur Krone (Post ) dahier folgende
Liegenschaften im ZwangSwege versteigert und
endgültig zugeschlagen , wenn der SchätzungS -
prciS oder darüber geboten wird :

ein zweistöckiges Wohnhaus mit besonders
stehender Scheuer . Stallungen , Remise
und Schopf ; ferner eine zweistöckige Loh¬
mühle mit Mahlmühterccht und Gerber¬
werkstätte , Zurichtstube , Rindenbühne , nebst
zwei Gemüse - und zwei Baumgärten , un¬
gefähr 1 Morgen groß , und Hofraum mit
4 Gruben , 2 Sauergruben , 10 Farben rc.,
an der Kronengasse in der Stadt dahier
gelegen ;

wozu die Kaufllebhaber mit dem Bemerken ein-
geladen werden , daß diese Gebäude und der
Platz sich nicht allein vorzüglich zur Gerberei ,
sondern auch zu jedem andern auSgedehntern
Geschäft ober Gewerbe eignen .

Achern , den 4 . Mai 1847 .
DaS Bürgermeisteramt .

Peter . vckt . Weber .
[2j Durlach . (Liegenschafts-Versteigerung .)

Dem Bürger Heinrich Dietrich von Spielberg
werden

Donnerstags den 1 . Juli b . I . ,
Vormittags 11 Uhr , im dortigen Rathhause
folgende Liegenschaften erstmals der zwangs¬
weisen Versteigerung auSgesetzt:

1 ) Ein einstöckiges Wohnhaus sammt Keller
und Stallung in der Hohlgasse , neben Daniel
Mangler und Gottfried Weber 's Wittwe .

2 ) 20 Ruthen Acker im Mäusacker , einers .
Jakob Höfel , anders . Philipp Werner .

3 ) 34 Ruthen Wiesen im Neubruch , einers .
Weg , anders , des Beklagten Frau .

4 ) 34 Ruthen Wiesen allda , einers . Michael
Karcher , anders , des Beklagten Frau .

5) 1 Viertel Wiesen in den Rietwiesen ,
einers . Jakob Rau , anders . Christoph Karcher .

6 ) 20 Ruthen Wiesen im Neubruche , einers .
Michael Müller , anders . Christoph Werner .

7) 1 Viertel 18 Ruthen Wiesen im Rczberg ,
einers . Jakob Pfeifer , anders . Gottfried Weber .

8 ) 1 Viertel 15 Ruthen Wiesen im Unter¬
berg , einers . Philipp Karcher , anders . Christoph
Müller .

Durlach , den 31 . Mai 1847 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

Eccard . vckt. Siegrist ,
Theil . -Commissär .

Bekanntmachungen .
Wolfach . (VacanteActuarSstelle . No . 10932 .

Die Stelle eines ActuarS und Spoctel -Ertra -
henten mit Gehalt und Accidenzien zu 450 fl .
ist Anfang Juli d . I . hier zu besetzen .

Wolfach , den 7 . Juni 1847 .
Großherzogl . Bad . F . F . Bezirksamt .

Fernbach .
Kork . (Offene Gehülfenstelle .) Durch die

Beförderung unseres ersten Gehülfen ist dessen
Stelle , womit ein jährlicher Gehalt von
500 —550 fl . verbunden ist, in Erledigung ge¬
kommen und sogleich oder auch binnen einem
Vierteljahre wieder zu besetzen . Die hierzu
Lusttragenden werden eingeladen , ihre Eingabe
alsbald hierher einzureichen .

Kork , den 9 . Juni 1847 .
Gr . Domainenverwaltnng , Forst - u . AmtSkaffe.

Krämer .

Gemeindevoranschlags - Impressen
mit eingedruckten Rubriken , 4 Bogen geheftet .
» 9 kr . per Heft sind in der Buchdruckerei von
I . Ottent in Offenburg zu haben .

Redaction , Dnlck und Verlag von I . Otteni in Offenburg.
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